
 

Beschlussvorlage 

 
- öffentlich - 

 
Drucksache Nr. 069/FB2/2016 

 

 
Beratungsfolge Termin Behandlung 

Stadtausschuss 23.05.2016 nicht öffentlich 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 06.06.2016 öffentlich 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Scheler 

Betreff: Überplanmäßige Ausgaben für Projekte in städtischen 

Kindertageseinrichtungen 

 
 
Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg beschließt folgende Planänderungen. 

 

Produkt/Sachkonto Untersachkonto Plan bisher € Veränderung € Plan neu € 

Hort Berg     

36.5.1.01.03/314111 
(Einnahme Fömi für Projektarbeit)  

46485.17101 0 + 7.334 7.334 

36.5.1.01.03/426120 
(Aufwand für Projektarbeit)  0 + 7.334 7.334 

Kita Bärchen     

36.5.1.01.01/314020 
(Einnahme Fömi vom Bund 

„Sprach-Kita“) 

 0 + 25.000 25.000 

36.5.1.01.01/401210 
(Dienstbezüge f. Angestellte)  498.000 + 20.000 518.000 

36.5.1.01.01/426120 
(Aufwand für Projektarbeit“)  0 + 5.000 5.000 

 

 

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die notwendigen Maßnahmen zu veranlassen. 

 

 
 

 

Scheler 

Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 

 

Für Projekte in den Kindertageseinrichtungen „Hort Berg“ und „Bärchen“ gab es die 

Möglichkeit, Förderanträge zu stellen.  

 

Im Dezember 2015 wurde durch die Veröffentlichung im Sächsischen Amtsblatt bekannt, 

dass ein Projekt „Eltern- Kind-Zentrum“ gefördert werden kann. Eine entsprechende 

Interessenbekundung für den „Hort Berg“ wurde daraufhin am 21.12.2015 durch die 

Stadt Eilenburg abgegeben. Die Bewerbung hierzu erfolgte Mitte Januar 2016. Am 

16.02.2016 wurde die Maßnahme durch den KSV (Kommunaler Sozialverband Sachsen) 

bestätigt und der Beginn zum 01.05.2016 festgelegt. Es werden Mittel in Höhe von 

7.334 € zur Verfügung gestellt. 

 

Für das Projekt „Sprach-Kita“ hat sich die Kindertageseinrichtung „Bärchen“ beworben. 

Eine entsprechende Interessenbekundung wurde bereits  im Juli 2015 abgegeben. Mitte 

Dezember 2015 wurden Fördermittel in Aussicht gestellt. Am 14.01.2016 erfolgte hierzu 

die Bestätigung mit dem Fördermittelbescheid vom Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend. Für diese Gelder konnte befristet, vorerst bis zum 

31.12.2016, eine Logopädin eingestellt werden und 5.000 € stehen für Sachkosten zur 

Verfügung. 

 

Beide Maßnahmen werden mit hundert Prozent gefördert, waren jedoch nicht im 

Haushaltsplan enthalten. 

 
 

 

finanzielle Auswirkungen ja  nein  

  

 

 

Gremium Abstimmungsergebnis 

Stadtausschuss Ja 8   Nein 0   Enthaltung 0   Befangen 0 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  
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